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R I M I N I

Rimini

ZUGABE

Dolce Vita am Fellini-Strand

Die Suite mit der Nummer 315 im «Grand Hotel Rimini» ist ein Ort 
von altmodischer Grandezza: Durch die Fenster fällt Sonnenlicht 
auf brokatbezogene Sessel, matt schimmerndes Fischgrätparkett 
und dunkles Holzmobiliar. Im Schlafzimmer steht ein grosses 
Bett unter einem Lüster aus Muranoglas. In diesen Räumen 
logierte einst Federico Fellini bei seinen Besuchen. Ein Foto des 
italienischen Regisseurs vor der Zimmertür erinnert daran. Er 
telefonierte gerade mit dem Room-Service, als er im August 1993 
einen Schlaganfall erlitt, von dem er sich nicht mehr erholte.

Auf den ersten Blick wirkt alles, als sei seither nichts verändert 
worden – doch der Eindruck täuscht. «Natürlich wurde inzwi-
schen vieles im gleichen Stil erneuert», sagt Hotel-Inhaberin Paola 
Batani. «Telefon, Bett, Sitzgruppe – nichts davon war damals schon 
hier.» Wie in einem Fellini-Film also, in dem das, was so echt 
scheint, sich als Phantasie entpuppt?

Federico Fellini kam 1920 in Rimini zur Welt, zog aber als 
junger Mann nach Rom und blieb dort. Er mochte seine Heimat-
stadt nicht besonders. Trotzdem ist Rimini ein wichtiger Ort auf 
der Landkarte der Welt-Kinematografie. Erstens, weil kaum ein 
Fellini-Film ohne Rimini auskommt: In Roms Cinecittà wurden 
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grosse Teile des Adria-Städtchens nachgebaut. Und zweitens, weil 
Leben und Werk des Maestros hier aufgearbeitet und dem Publi-
kum zugänglich gemacht werden. 

Die meisten Menschen kennen Rimini nur als Badeort. Der 
Strand ist 15 Kilometer lang, in normalen Sommern spannen rund 
250 Badeanstalten um die 40 000 Sonnenschirme auf – kein Wun-
der, suchte Fellini das Weite. Aber Rimini hat auch eine hübsche 
Altstadt zu bieten. Die antike Pescheria mit ihren Kalkstein-
bänken, die zentrale Piazza Cavour und der Corso d’Augusto, der 
sich schnurgerade durch die Altstadt zieht, waren das Epizentrum 
der frühen Fellini-Welt: «Damals waren wir immer in der Stadt», 
schrieb er 1987 in «La mia Rimini», «zum Spaziergang auf dem 
Corso, jeden Abend einen halben Kilometer im Schneckentempo.» 

Heute sitzen Einheimische in den Cafés an der Piazza Tre 
Martiri, die Bars und Lokale im malerischen Borgo San Giuliano 
sind Treffpunkte der Jugend. Wer ganz ins Fellini-Universum ein-
tauchen möchte, geht ins prachtvoll renovierte Cinema Fulgor, in 
dem der Meister als Jugendlicher seine Liebe zum Film entdeckte. 
Im Jubiläumsjahr werden dort viele seiner Werke gezeigt – mit 
Rimini als Kulisse, als Erinnerung und als Illusion.
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11 – Cinema Fulgor

 06  Strandschönheit

Grand Hotel Rimini 
Zu den prominenten Gästen des 
Jugendstilpalasts am Meer zählten 
Lady Diana, der Dalai-Lama und 
Federico Fellini. Mit dem Oscar- 
prämierten Film «Amarcord» setzte 
der Regisseur dem Hotel ein  
cineastisches Denkmal. Heute punk-
tet das Haus mit weitläufigen Salons,  
121 eleganten Zimmern und Suiten, 
Gourmet-Restaurant, Privatstrand 
und Dolce-Vita-Spa. DZ ab 128 Euro.
grandhotelrimini.com

WOHNEN

EINKAUFEN
 07  Für Gourmets

Panificio Fellini
Nein, diese Fellinis 
sind nicht mit dem 
Regisseur verwandt,  
ihr 1948 eröffneter 
Delikatessenladen ist 
aber trotzdem einen 
Besuch wert. Es gibt 
hausgemachtes Brot 
und Gebäck, frische 
Tagliatelle, Tortellini 
und Gnocchi sowie 
Schinken, Mortadella 
und Käse aus der 
Region.
panificiofellini.it

 08  Für Leseratten

Libreria Riminese 
Hier ist ein Buchhänd-
ler am Werk, der  
nicht einfach Bücher 
anhäuft, sondern eine 
kuratierte Auswahl  
und viele seltene  
Titel anbietet. Mirco 
Pecci hat jedes Buch 
gelesen und kann 
bestens beraten. Derzeit 
ist auch er auf den 
Fellini-Zug aufgesprun-
gen und hält ein gutes 
Dutzend Bücher und 
Bildbände über den 
Regisseur bereit. 
libreriariminese.it

 09  Für Designliebhaber

MiER 
Made in Emilia Roma-
gna ist ein neuer Con-
cept-Store, der bekann-
ten und unbekannten 
Designern und Kunst-
handwerkern aus 
Rimini und Umgebung 
eine Plattform bietet. 
Verkauft werden 
Schmuck, Keramik, 
Skateboards, Mode  
oder handgebundene 
Notizhefte. Zum schick 
gestalteten Laden ge-
hört ein ebenso schi-
ckes Bistro mit kreati-
ver Regionalküche. 
mierrimini.it

STAUNEN
 10  Street Art

Borgo San Giuliano
In den verwinkelten 
Gassen des Borgo San 
Giuliano, dem ältesten 
Teil der Altstadt  
und wohl auch dem 
stimmungsvollsten,  
ist Fellini fast omniprä-
sent. Die Fassaden  
der alten Fischerhäus-
chen sind mit Murales 
geschmückt, leicht  
zu erkennen sind  
Szenen aus «Roma»  
und «Casanova», Anita 
Eckberg und Marcello 
Mastroianni in «La 
dolce vita» oder Felli-
nis Frau Giulietta 
Masina in «Le notti  
di Cabiria». 

 11  Glanz und Gloria

Cinema Fulgor
Das morbide Flair des 
alten Kinos – in «Amar-
cord» verewigt – war 
für Fellini das Tor zur  
Welt. Hier sah er seinen 
ersten Film, hier lernte 
er Hollywood kennen. 
Das neoklassizistische 
Gebäude stammt vom 
berühmten Architekten 
Giuseppe Valadier, die 
neue Innenausstattung 
vom mit drei Oscars 
ausgezeichneten 
 Bühnenbildner Dante 
Ferretti. 
cinemafulgorrimini.it

 12  Letzte Reise

Cimitero di Rimini
Obwohl Fellini Rimini 
nicht mochte, wurde 
er auf eigenen Wunsch 
dort beerdigt. Sein 
Grab und das seiner 
Frau befinden sich am 
Eingang des Cimitero 
Monumentale unter 
einer von Arnaldo 
Pomodoro geschaffe-
nen Skulptur: Der bron-
zene Schiffsbug steht 
für das Schiff der Träu-
me, die Reise ins Unge-
wisse, die allen Fellini-
Filmen zugrunde liegt. 
Piazzale Bar tolani 1

Die römische Tiberius-Brücke mitten in der Altstadt.

07 – Panificio Fellini

06 – Grand Hotel Rimini

10– Borgo San Giuliano

EIN TAG IM L EBEN VON F R A NCESCA  
FA BBRI-F EL L INI ,  JOURN A L IS T IN UND 
NICH T E VON F EDERICO F EL L INI

Ich bin in Rimini aufgewachsen. Nach vielen 
Jahren in Rom lebe ich jetzt wieder hier, 
 mitten in der Altstadt, die in den letzten Jah-
ren einen Aufschwung erlebt hat. Aber ich  
bin meinen alten Favoriten treu geblieben, 
etwa der Pasticceria Vecchi (Viale Tiberio 7) 
an der Tiberius-Brücke. Dort gibt es die  
besten Brioches, ein paar Tische vor der Tür, 
und man kann den Besuch mit einem  
schönen Spaziergang verbinden.

Zum Essen gehe ich gern ins Grand Hotel 
Rimini (grandhotelrimini.com), die Küche  
ist dort ausgezeichnet. Fisch-Liebhabern  
empfehle ich die Trattoria La Marianna  
(trattorialamarianna.it) im Borgo. Sie ist nur 
einen Katzensprung von einem meiner 
Stammlokale entfernt, der Osteria de Borg 
(osteriadeborg.it), wo man klassische 
 Regionalküche serviert bekommt, im Sommer 
auf der hübschen Piazzetta vor der Tür. 

Zu meinen Lieblingsläden gehören die 
Parfümerie Giulio (giulioilprofumiere.it), ein 
Labor mit wunderbaren Essenzen und aus-
gesuchten Parfums, und die Boutique von 
Elena Sabattini (Via Dante Alighieri 5), in der 
es besondere Mode und Accessoires gibt.  
Ein Juwel ist die Kunstgalerie Zamagni Arte 
(zamagniarte.it), die aus einer bekannten 
Rahmen-Manufaktur entstanden ist. Rahmen 
werden dort immer noch gefertigt, dazu  
sind jetzt auch wechselnde Ausstellungen  
von zeitgenössischen Künstlern aus  
Rimini und Umgebung zu sehen. 

Rimini

09 – Made in Emilia Romagna


